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Mitteilu::ag_sblatt des Dl?SG-··St$llilllleS Gieela-. 
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Was gibtes Neues im StammY 

Das gr~sste und bodeutungs~ollste Ereignis des letzten Monats 
dürfte wohl die Tatsache sein, dass unser Stamm von der ~farr
jugend der Pfarrei St. Josef ein ~ichtiges Lilienbann&r ein
tauschen konnte., ~ &u IOo Ol-.. ·Leber ereichte uns ein Schreiben 
vt>m Land München, in dem die Landesleitung Sepp~ Lodi'sch als 
~seren Stammesführer ane~kennto Eine Woohe später erhält er 
auch von der Gauführung die Erlaubnis, die Prüfungen für 
J'U.ngpfadfinder und Jungpfadfind~ r 2o Grades abzunehmen. Wir 
gratulieren ihm dazu recht herzlich. . 
Besonderen Dank verdienen die Si...)_r)en "Möve". ·und - "Panther", 
die sich i!l auf opfernder ,{eise an der Verschönerung unseres 
Heimes beteiligt habeno • 
Zu erwähnen wäre noch die Sippe :'Mustang", die sm I. Oktober 
eine Tagesfahrt nach Icking unternahmG Als sie nru1 über die 
Isar wollten, verweigerte ihnen cler Brückenwart den Uebergang .. 
Die Pfadfinder bauten sich aber in mühevoller Kleinarbeit eine 
Behelfsbrückes schafften ihre Räder über den Fluss und kehr-
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ten wuhlbehalten wieder nach München zurück; bereits am näch
sten Sonntag trafen sie sich zu einem zünftig.en Spielntfcbmittag 
i n .n' reimanno · · · · · 

· kD IO o November find·et in d€r Unter kirche von St o Ursula uml8 
1!;1r~ . -1 5 die Banner-· und . Wi mpelweihe u.nsere s Stammes und eine 
Versprechensfeier statto Bis dahin müssen sämtliche Sippen-
wimpel fertig seino · · · 
.Am 30o November .wird. uns er Heim· felerl~ch eingeweihto ·Genaue 
Einzelheiten will der Stammes-f ührer llQCh nicht verraten. 
In den na chsten Tagen will der Hf mo mit dem Jungstamm ein 
Nachtgelandes.piel durchführe n .. Das Er gebnis und einen ausführ
lichen Bericht werdet ih~ .in de r nä chsten Numm~r unsere~ Mit-
teilll;l_lgsb.;I.a ~tes ieseno · . Bibs ( Hfm~o) 

· BE~I!RIFFT ;. ~iUS'.VEISE 
Je der, ·der noch· keinen-:illsweis hät"~1iat-~·e.rn Lichtbil_dr da s hin
ten seinen Namen trägt und einen Zettel ·mit folg,enden Ang~n 
an den stammesführer abzuliefe r n; · 
Name 1 Vorname:, Beruf, Geburt sta'g, ~Vohnort r Strasse p Sippe.i..:Pfarrei o 

An den S~amm Gisela~ ~ Io Novl) 51 _______ ......_ ___ ---.:=---==.-=: 

tub wuf . 1. ßks t kquf OX f yul b nugf s e f V f sugkt a-vrh hlJ SID t ub .b.k 
ßYn gftt u eofh ft f nuf bvvcf k uz oe tb quvoh kk ofs .xkqq fLfs cf 
xufo t oqqf xo~lu foog v'txcb mm s bf i f wf ·L; fs p mb f s kof oan 
f vfs PP sof yu. 
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Die: () rs t e TRI 11 i1~R3.UNDE im Gau" 
Am 30~ Ok t vber trafen sich die alteren Ffadfinder des Gaues 
München-·Nord in U...tlserem Hei.m zu einer RitterrundeoNach einer 
kurzen Schriftl~sung wählte die Ritterrunde GfmoHans Duch
berger und RolloGaukurat Mich~ Kell zu ~eren FühreraDen Rest 
des Ab~nds benutz t e der Gf :n ... d.dzu.das Wesen und den AUfbau 

J 

einer Ritterrunde kurz auseinanderzusetzen.oDie nächste Zusammc -
kunft findet am Di enstagbden : 3oNovember (um I~ Uhr ~ in 
unserem Heim stattclioHoGaukurat Kell wird über den loGrund
eatz der Georgsritterschaft "Der Georgsritter ist mündiger 
Christ" sprecheno bibso 

KURZ~ ABER .VI0HTIG ;) 
Die Beiträge f ür das Iv:Qart~l :.siä~'fallig~ 

Der Geot'g'Pfadfinder" ist wieo.er da~ Bittet Eure Eltern um 
dieses herrliohe •7e i hheohtsgea ob.~n'ko Bestellungen nimmt der 
Stammesführer .entge gen,Preis n~c~ DMo4o 8foJeder }fa0finder 
müsste dieses wirkliG~ wertvorre-Buc~ haben. 

Wir müssen demnachs t eine Hvlzaktion starten,damit wir im 
kommenden Winter n.!.cht in unserem Heim erfrieren. · vermutlich 
kön~en wir von dem gross~n Stapel Steckholz auf dem Domplatz 
eine grösser-e Mange balt omme.no Na türli ch müssen wir es selbst 
zersägen und haoltenQ 
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t~ f.. ~l?-8'e.r. ~!fd _ y~ rs J r c ~h~~ t 
~ I 

-. ,. ~e::legenhe it.das J ungp.fadf:!.ndcrvers111'e c•hen abzulegen: ist am « 
1~.- v ....,.... ~ -- ,, rn 1 8 Uhr 4 5 in S t ~ U.r.su.J a (U.n terlr J rohe)" 
2d His zum l o.r: .:~ .... rua r 1952 ha·~·,en s a.mtlichs "NetL1inge" nach einer 
Probezeit.von 5 Monaten(tib l o9~5l s~rech~et)ihr Verspreohen 
abzulegGno • 
; . }Jungpfadfinder haben bis auf we iteres am ~ienstag von 
17 -18 Uhr und am 111reitag· von 1 3··~19 UhrdJ.e Ytöglichkeitr-sich 
von mir prüfen zu lasse nc Vorhe rigc ~~eldung durch den Sippen
führer~ 
4 o)Pfadfinderrdie sich beim Stammesführer von St c. I.uowig (Max 
\7eis heidinger.- Rambergs<.iro5/0 l)prüf 'Jn lassen wollenphaben sich 
vorher bei mir anz umelden~ 

Sepp e );:)d i s e h 
( S t am."'le sfü.hr9 r ) 

Be Lrifft: :PREISAUSSUH~IBEN h 

Ln ihr e.r: letzten S_ippenstunde haben sich die tfl~ öven" mit der 
... trage eines ~.itels f ·ilr unser Mitteilun~['~Ja1t b~.s c.häftlgto 
D"t~t karr:P "l folgende Namen in d.ie eng.ere ,/ahl~ " 
DIE b:i. J,~ ( H~rbert); DIE UR',1ALDTROiHt1EL ( Seppe); DIE GLOCKE (R::>·"" ~ 

·land) oSagt Euren Sippeniühre rn.7 welcher Name ~uoh am besten ge· · 
fallt., 
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E ~'&'tJ.e · E~'~'"''~ ~ ... a~.,; soll jeder Pfttdi inder mit seinen Händen schaf· .. 

renc clelbst auch die ~ welche n~ch n1cht in irgendeinem Beruf 
oder Handwerk stehc&nt,.: .&r Pfadfinder hat lmmer Bsschaftigung~' 
, sei es mit geist1gEH! oder mit körperl.ich,en DiagP..'l., .ffür beide 
ist er da und be:i.d pf.legt er zu ihrer Zeito 
Etwas gre1fbd=es soll jeder Pfadfinder schaffenoWas das sein 
kannr hängt alle~n · Vt)ll 1·ir und Deinen Fab.igke.i te.n a·o"D'l.! findest 
hier einige Ding-a ~ die :Ju l.ir s t: lbst her-3tellen ken..'lat: g 
.i!'lechtwerk;) Buchceck E-2. ... B:i.lderr-aha!en , Sugewerk 0 Bild:.- Schlüsselbrett 11 

Kerz~nleuch i;e r r 13lunene t e.nder ~'Schni tzweEk ..., Spiel.JG UggKaspe r1köpfe {\ 
Geldheu t3l "Wand!:lr:~t t r W:!..mpf!J.s t ando:;r r Schemel, Ba.nlt :- l? apiE:rkorb" 
Briefkas~en,Aushangekasten ~' Zeichnung(warbe~~edar p Lin~ls~hnitt)~ 
Knotentafel ~ getlo ch·tener Ring :~11at te: Weihnachtskripps ;)Küchen·· 
ge 1·a te ~Weih b runn be cke-n ,. Birke nho 1 zkre uz., S lppe nchro nik usw.., 

(I ~ ) Das Lilienbanner wehet~ o o 
Das Lilienbanner ;/ehet rkl!lmtn 0 Bruo.er 9 reich' die Hand oUnd wenn 
der Sturm au~h W€hGt 0 wir fahre n durch das .1anä~Wir fahr€n auf 
und nieder~ zu g uter Ta!t bereiii .,Hell klinßen uc.sre Lie ö.errGu.t 
Pfad ~ dllzeit bereit o 
Und unsre weisse Lilie ennahnE.: t uns zur .l?flicht;dass keiner je 
die 1'r €- ue zu dieser .!!"ahne bricnt c Und wie des Löwen Stark~ und 
wie des .ü.dlers ßllng ., s~:> seien auch 1.:nsra 1ferk~ uns selber nie ger , 
Kommt~ Brüder 11 re i eh t, die Hände :- koml!l t ~Brüder, haltet Schritt t: J"ass t 
lohn des Herzens Brand.c und singc t freudie mit..,Gle ich wie Banner 
wollen im jungen MorgQnro t, wir wollen kälr:.J!fend_ aiegc . .n wohl über 
unsre Not .., 
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Jeis~t Du ec~nn, o o o 
wi~ 1lr'.SG1 : 4- ..,,rran · entstand.en ist? 1J2.re-1l ~ Ln J:u.n:.. ' g46.,fuhr e ine 
~nw Ti zusammengewlü.--fel t e G' o -n"~ ... "" 'Jhaf t ............. _..lt"l ... r ~ _ rsen mit c inem 
l.astwagtn ln diE) Lnchen€: r JugendherbergA ~ t:m durt oin fröhll0hcs 
, ,T ~ chc n~nde z1~ verbring~ni) In d f r Gemeins chaft i m kleix .. 3t.en Sch.l -a f · · 
Sddl b~ldete s l ch bald eine f ?s te KdiDerddschaft oDie Jung~n 
~achten mitsammen Spi ela und St reifzüge durch die Gegend und 
~. rafen sich bereits wenige Tage spc-.. te r in München im Kinderh~rt 
~n der Geo rgPns trasse~Bold wurde aus der frischgebackenen J ugend
gruppe die Sippe ''Möve 1' oDer Grunds to ck zum St~mm . ''Glsela'· ~hien 
nun verbannen zu aeino~ . ( FortsetzU.llg folgt) 

Bei HoHoKurat kann j~ier fo l gendo Sachen k dufen; 

!?fadfinde r hemC. Sr~sse .36'* o c .!E 1 3 ;() 
~ GI·öss e 38- 40Df. l 4o50 

.E' an1·r adwimpel o o o o o .. ., ,. c ,, o ,. ... o :rn'f 1 o Bo 
Ha~. s t ü cher, grün u" blauo o • • o 11'1: 1 .a Bo 
fuc hl i 1 j en f o.Pfo U.t: ~pf o 0 I> o ,, oJJ\1 - r- 50 
w 0 l :i' 8k öp f C' c\ " .0 ~ 0 0 Cl u " V fl " 0 g (I 0 0 DM - I 50 
~qteoklil jo3i'l nn .. oo "'' ~ e c:c om'I ···o50 

i\llS t e Ck..1rr euze o o o o ~-" W 
S~ernepKnöpfeo o o o o oDM 
Halstuchknoteno~oo o DM 
S t- ., G- ~ t "" IY' r r, •. < c t ,., C'l r J:?! 
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